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Unser neues Gemeindehaus



Gottesdienste 

   

Wir sind für Sie da!	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	   Liebe Leserin, lieber Leser! 

Stationär aufgenommen im Krankenhaus?!
Gern besuchen wir Sie im Krankenhaus. Manchmal helfen ein Gespräch oder ein Gebet 
oder ein Segen, wieder gesund zu werden. Bitte geben Sie uns Bescheid. 

Manchmal hilft ein Gespräch:
Wenn ein Problem Ihnen über den Kopf wächst und Sie nach Lösungen suchen, helfen 
wir Ihnen gern. Sprechen Sie uns an.

Zur St. Petri-Kirche mit Bus oder Auto
Öffentlicher Nahverkehr:
Linien 1 + 7 Ecke Bau´er Landstr./Neustadt: 2 Minuten Fußweg entfernt
Linie 2 Harrisleer Straße/Meistenstraße: 3 Minuten Fußweg entfernt
Linie 4 (außer sonntags) Ecke Bau´er Landstr./Katharinenhof: 7 Minuten Fußweg entfernt
Bus von/nach Harrislee: 
Linie 1539 nach Harrislee hält Harrisleer Str./ Taubenstraße 
Parkraum: 
Vor der Kirche stehen zwei Parkplätze und ein Behindertenparkplatz zur Verfügung. Am Ge-
meindehaus verfügt St. Petri über neun eigene Parkplätze, weitere findet man in der Regel in 
der Bau’er Landstraße und der Meisenstraße. Größere öffentliche Parkplätze gibt es
in 3 bzw. 4 Gehminuten Entfernung von Kirche und Gemeindehaus, z. B. in der Feldstraße.
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Wir besuchen Sie gern
Wenn Sie möchten, dass ein 
Pastor oder eine Pastorin Sie 
besucht, rufen Sie uns bitte 
an oder bitten Sie jemanden, 
uns Bescheid zu sagen.
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Wir sind für Sie da!	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	   Liebe Leserin, lieber Leser! 

Das Trendtier 2017 ist das Einhorn. Duschgel, Schokolade, Post-
karten mit Sprüchen, Stofftiere: überall sind Einhörner mit und 
ohne Glitzer.

Sie meinen, die gibt es doch sowieso nicht? Ja, vielleicht. Aber 
wussten Sie, dass das Einhorn das Wappentier eines europäischen 
Staates, nämlich Schottland, ist? Und dass das Einhorn schon in der 
Bibel erwähnt wird? 

	 Hiob 39,9: Meinst du, das Einhorn werde dir dienen und 
werde bleiben an deiner Krippe?

Einhörner haben die Menschen schon immer fasziniert. Sie begeg-
nen uns in Märchen, alten Bildern und jetzt eben auch auf Kissen, 
Postkarten und Badezusätzen. Ich denke, die Einhörner stehen da-
für, dass zu unserem Leben auch Dinge gehören, die wir nicht an-
fassen, sehen oder erklären können.

Im Frühjahr hatte ich eine sehr schwierige Situation zu bewältigen. 
Mehrere Nächte hatte ich nicht geschlafen, doch als es dann soweit 
war, spürte ich eine große Kraft in meinem Rücken. Diese Kraft nen-
ne ich Gott. Ich kann ihn nicht sehen, nicht anfassen, aber ich weiß, 
dass er da ist.

Es gehört auch zur Realität, dass gute Mächte uns umgeben. Sie 
hinterlassen Segensspuren in unserem Leben.

Suchen müssen wir diese Spuren allerdings selber!

Einen gesegneten Sommer wünscht Ihnen



Gottesdienste & St. Petri lädt ein	 	 	 	 	 	 	 	 Gottesdienste & St. Petri lädt ein

Hafengottesdienst  
9. Juli, 10.30 Uhr 
Während des Flensburger Dampfrundums findet wieder 
der Hafengottesdienst an der Bühne bei den Fahrzeug-
werken statt.
Die Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in Flensburg 
veranstaltet seit vielen Jahren diesen Gottesdienst und 
viele Christen unterschiedlicher Konfessionen feiern ge-
meinsam. 

August

Juli 
02.07. 10:00 Pn. Lunde Gottesdienst mit Abendmahl und Taufen
09.07. 10:30 Hafengottesdienst aller Christen 
16.07. 10:00 Pn. Lunde Gottesdienst
23.07. 10:00 Pn. Lunde Gottesdienst
30.07. 10:00 P. Friedrichsen Gottesdienst

06.08. 10:00 P. Nommsensen Gottesdienst mit Abendmahl
13.08. 10:00 P. Friedrichsen Gottesdienst
20.08. 10:00 Pn. Köppen Gottesdienst
27.08. 10:30 Gottesdienst am Ostseebad

Ostseebadgottesdienst
27. August, 10.30 Uhr
Ostseebadgottesdienst zusammen mit der Dänischen 
Gemeinde im Zelt am Ostseebad mit  P. Touché und ei-
nem dänischen Pastor oder einer dänischen Pastorin.

Mit dem Rad zum Gottesdienst? Siehe nächste Seite: Kir-
che auf Rädern.

Der Gottesdienst dauert ca. eine Stunde. Änderungen entnehmen Sie dem Tageblatt oder der Internetseite www.stpetri.kkslfl.de
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September
03.09. 10:00 Pn. Köppen Gottesdienst mit Abendmahl
10.09. 10:00 P. Touché „FREI - ein besonders gestalteter Gottesdienst“
17.09. 10:00 Pn. Lunde Gottesdienst
24.09. 10:00 P. Touché Begrüßungsgottesdienst für die neuen Konfirmanden 

Oktober
03.10. 10:00 Pn. Köppen Erntedankfest-Gottesdienst mit Abendmahl
08.10. 10:00 Pn. Lunde Gottesdienst  
15.10. 10:00 Pn. Lunde Gottesdienst 
22.10. 10:00 P. Touché Gottesdienst
29.10. 10:00 Gottesdienst in Harrislee
31.10. 10:00 alle Pastoren Tag der offenen Tür in St. Petri

31. Oktober
Tag der offenen Tür, ab 10 Uhr
Frühstück in der Kirche mit Liedern von Martin Luther mit 
Bläser-Begleitung (Hans Köster), Wunschliedersingen, 
Musikprogramm.
Gelegenheit, sich persönlich segnen zu lassen, kreatives 
Gestalten des eigenen Bibelspruchs (bitte Tauf-, Konfir-
mations- und Trausprüche mitbringen!)
Außerdem Information zur Kirchenrenovierung und na-
türlich Speis und Trank.

Erntedankgottesdienst 
Gottesdienst in der Bergmühle
Traditionell findet der Erntedank-Gottesdienst in der 
Bergmühle statt. 

Wir feiern in der schön ge-
schmückten Mühle mit ei-
nem besonderem Abend-
mahl mit Trauben und Brot.

Bitte beachten: Bei Bauarbeiten 
in der Bergmühle findet der Got-
tesdienst in der Kirche statt

Verfolgen Sie unsere Veranstaltungen doch auch über Facebook: 
St. Petri Kirchengemeinde Flensburg



St. Petri lädt ein 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 St. Petri lädt ein
Jubiläen der Konfirmation  -  Adressen gesucht
Wir laden ein zum Wochenende der Goldenen Konfirmation 
im kommenden Jahr am 22. und 23. September 2018. Am 
Samstagabend beginnen mit einem Konzert in der Kirche und 
am Sonntag feiern wir den Fest-Gottesdienst. Auch alle, die 
die Diamantene- oder Gnadenkonfirmation feiern möchten 
und  Jubilare, die Ihre Konfirmation z.B. nicht in ihrer Heimat-
kirche erinnern können, sind herzlich willkommen.
	 Wir sind nach Kräften bemüht, die Namen und An-
schriften ausfindig zu machen. Kennen Sie ehemalige Kon-
firmanden und Konfirmandinnen der Jahrgänge 1967 und 
1968? Wir freuen uns, wenn Sie uns Name und Anschrift mit-
teilen.

Take me to church
Die Fotogruppe Harrislee e.V. traf sich in der Kirche, um mit Stativ und spez. Adapter 360° Aufnahmen vom Innenraum der Kirche 
zu machen. Herzlichen Dank an Herrn Lützen, der uns dieses Fotos zur Verfügung gestellt hat.

Schulanfänger Gottesdienst
Donnerstag, 5. September um 10 Uhr in der Petri-
Kirche
Das 3. Mal leiten diesen Gottesdienst ein Vertreter der musli-
mischen Fatih-Moschee und der christliche Pastor Touché.
Die Schulanfänger der Ramsharder Schule sind mit Eltern und 
Verwandten, LehrerInnen und älteren Schülern eingeladen. 
Ein kurzer Gottesdienst mit einem „Segen auf der Schwelle“ 
- mit Beten für die Kinder und die Erwachsenen. Und mit Freu-
de und Musik.
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Kurze Gottesdienste für die 5 Sinne
Alten und Pflegeheim,  Paul-Ziegler Str. 3 (Katharinenhof)
Immer mittwochs jeweils um 9.15 Uhr
Manchmal sind mehr Menschen dabei als am Sonntag in der 
Kirche. Einfach, weil die Andachten mit Pastor Touché so viel 
Freude machen: 
Eine kurze fröhliche Andacht mit den Bewohnerinnen und Be-
wohnern und Gästen am    
5. Juli, 16. August, 6. September, 4.  Oktober, 1.  November

Interreligiöses Frauenfrühstück 
Christinnen aller Länder und Konfessionen, und Mitglieder der 
Jüdischen und Muslimischen Gemeinde frühstücken zusam-
men.
Die jüdischen Frauen laden ein am Donnerstag 28. September 
um 10 Uhr in die Toosbüystrasse. 
Jede ist eingeladen. Bitte bringen Sie eine Kleinigkeit für das 
Buffet mit.

„Za-Zen“
Meditationsgruppe, jeden Montag am späten Nachmittag. 
Eine Stunde Stille, Beten, gemeinsames Sitzen und Gehen in 
der St. Petri Kirche.
Haben Sie Interesse? Oder Fragen? 
Angelika Krieger ( 31 80 17 16   Christoph Touché ( 418 68

Kirche(n) auf Rädern
Fahrradtour am 27. August
Gemeinsam mit der Regional-Partnergemeinde Harrislee geht 
es am 27.08. auf den Weg durch die beiden Gemeinden, zu-
nächst zum Freiluft-Gottesdienst am Ostseebad-Strand.

Start ist um 9.30 Uhr ab Versöhnungskirche Harrislee. Der Weg 
führt zur St. Petri-Kirche und von dort aus um 10 Uhr weiter 
zum Ostseebad. 

Nach dem Gottesdienst (10:30 bis 12:00) geht es über den 
Grenzübergang Schusterkate durch den Kollunder Wald auf 
der dänischen Seite, vorbei an Kupfermühle und durch Krusau 
nach Niehuus zur Alten Schule. Dort wird mit Kaffee und Ku-
chen Pause gemacht. Anschließend wird die Tour durch Patt-
burg auf dem Mühlenweg zum Stiftungsland fortgesetzt. Den 
Abschluss bildet dann ab ca. 16 Uhr ein gemeinsames Grillen 
am Haus der Kirche in Harrislee.

Bitte mitnehmen: Personalausweis, Wasser und ggf. eine Stär-
kung für unterwegs - Kaffee, Kuchen und Grillgut werden ge-
stellt.

Auskünfte erteilt Wibke Mondry ( 490 22 26

Chorkonzert in der St. Petri Kirche 
Freitag 7. Juli um 19 Uhr
Wie in den vergangenen Jahren werden wieder mehrere Chö-
re aus der Region bei uns auftreten: 

  Gemischter Chor Duburg	 Gemischter Chor Satrup
  Polizia vocale			   Flensburger Madrigalchor

Der Eintritt ist frei. Eine Spende für die Kirche wird am Aus-
gang erbeten.



Neues von der Baustelle	 	 	 	 	 	 	 	 	 	     Neues von der Baustelle
Gemeinde unterwegs – St. Petri zieht um

Neues Gemeindehaus am Turnerberg
Manche erinnern sich noch an das alte Pastorat ganz oben am Turnerberg: 
„In dem Raum mit dem runden Fenster hatten wir damals Konfirmanden-
unterricht.“ Und: „Im Garten haben wir oft gegrillt. Mit dem Pastor! Der 
wohnte doch da, oder?“

Das alte Pastorat wird nun unser neues Gemeindehaus. Das heißt: Das 
Kirchenbüro, der Küster, die Kindergruppen, das Arbeitszimmer für die 
Pastoren und der Raum für die Sitzungen des Kirchengemeinderats wer-
den in Zukunft in diesem schönen Haus Platz finden. Wann genau, wissen 
wir noch nicht. Die Familie, die das Haus gemietet hat, wird im Sommer 
ausziehen.

Das „alte“ Gemeindehaus in der Bauer Landstrasse ist verkauft
Wir hatten Glück und haben einen guten Käufer für das jetzige Gemein-
dehaus in der Bauer Landstrasse gefunden. Jemanden, der anders als die 
Kirche das Geld hat, das Haus instand zu halten. Vermutlich werden dort 
Wohnungen entstehen. Der Käufer läßt uns Zeit, in Ruhe auszuziehen.

Die Instandsetzung des Kirchsaals kann endlich beginnen
Sie erinnern sich: Eigentlich sollte die Instandsetzung des Kirchsaals unter 
der Kirche schon längst abgeschlossen sein. Aber es kam anders als ge-
plant. Zuerst mußte das Gewölbe der Kirche „gemacht werden“. Darüber 
sind wir im Rückblick sehr froh. Die Kirche ist schließlich die Seele der Ge-
meinde.
Inzwischen sind die Untersuchungen der Feuchtigkeitsverhältnisse unter 
dem Kirchsaal fast abgeschlossen. Voraussichtlich werden die Instandset-
zungsarbeiten im Kirchsaal schon im Sommer  beginnen. Wann wir dort 
einziehen können, bleibt spannend. Auf die neue Küche, das zweite WC 
und den renovierten, hellen Raum können wir uns jetzt schon freuen.
                                                                                                                             Ute Köppen

Turnerberg. Blick von der Kirche hoch zum neuen Gemein-
dehaus, welches vorne auf dem Umschlag zu sehen ist.
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Instandsetzung des Turmes notwendig
Der Herr auf der Leiter ist in unserer Gemeinde gut bekannt: es ist der Bauin-
genieur Herr Hinrichsen, der uns schon bei der Sanierung des Gewölbes un-
terstützt hat.

Nachdem wir uns damals so unvermittelt mit der maroden Bausubstanz be-
schäftigen mussten, hat der KGR beschlossen, das ganze Gebäude untersu-
chen zu lassen. Dabei wurden leider gravierende Schäden im Turm gefunden, 
die die Stabilität des Dachstuhls akut bedrohten. Auf dem kleinen Foto können 
Sie Träger sehen, die zur Bauzeit eingemauert wurden. Leider sind die Fugen 
im ganzen Turm nicht dicht, so dass diese Träger und weitere Stahlteile in er-
heblichen Maße durch Rost geschädigt wurden. Auch die Holzteile, die mit 
dem Mauerwerk in Verbindung stehen, sind betroffen. Sie sind von einem Pilz 
zersetzt worden und müssen erneuert werden.

Wir haben also wieder eine 
Baustelle in der Kirche! Zu-
nächst sind akute Maßnah-
men zur Stabilisierung getrof-
fen worden. Jetzt plant Herr 
Hinrichsen, wie der Turm 
dauerhaft gesichert werden 
kann. Da das alles in großer 
Höhe passiert, ist das mit viel 
Aufwand verbunden. Wir hof-
fen, dass nicht der ganze Turm 
eingerüstet werden muss. Die 
Glocken werden aber wohl für 
eine Weile nicht läuten.

Auf jeden Fall ist das eine teure Angelegenheit, aber wir entwickeln Ideen, wie wir Spenden sammeln können und die Kirchen-
gemeinde hat engagierte Unterstützer! Davon demnächst mehr.					     Birgit Lunde



	    

  Zweite Halbzeit	 	 	 	 	 	 	        	 	       		 	 Angebote für Senioren	 	 	 	 	 	

Erichs erstes Mal
So aufgeregt war Erich lange nicht gewesen. Vielleicht bei seinem Abschied aus der Firma. Aber das war jetzt ja auch schon fast 20 Jahre her. 
Welche Tassen sollte er nehmen? Die Goldrandtassen, die nicht in die Spülmaschine durften, weil dann das Gold abgeht? Oder waren die zu 
altmodisch? 
	 Ilse war eine Dame, das hatte er gleich bei ihrer ersten Begegnung gesehen. Im Theater. Sie saß neben ihm. Zuerst hatte er nur den Glanz 
ihres weißen Haares wahrgenommen. Dann ihren Duft. Schließlich hatte er sich ihr vorgestellt. Dazu war er aufgestanden. Ganz die alte Schule. 
Aber natürlich klappte der Sitz hoch und verursachte ein Riesengetöse. Peinlich. Sie aber hatte nur gelacht. Ein warmes, ansteckendes Lachen. In 
der Pause hatten sie dann zusammengestanden, als sei es immer schon so gewesen. Wenn sein Nachbar ihm nicht seine Theaterkarte gegeben 
hätte, hätten sie sich wohl nie getroffen. Nun kam sie zum ersten Mal zu ihm zu Besuch. Natürlich nicht gleich nach einer Woche. So etwas tat eine 
feine Frau nicht. Sie hatten sich erst einmal in Cafés getroffen und im Park. Wie mit 16 Jahren. Und einmal hatte sie in ihrer Wohnung besucht. Da 
war ihre Tochter dabei gewesen.
	 Nun aber sollte sie endlich sehen, wie er wohnt. Lange hatte er überlegt, ob er an der Fotowand das Hochzeitsfoto abhängen sollte. 
Aber dann wäre da ein leerer Fleck gewesen zwischen all den Fotos von Kindern und Enkeln. Und schließlich war auch sie Witwe. Mit 80 Jahren ist 
man kein unbeschriebenes Blatt. Erich entschied sich für das Goldrandgeschirr. Dazu das Tafelsilber. Und die gute, fast unbügelbare Leinentisch-
decke. Die Tulpen waren aus dem Supermarkt, machten sich aber gut in der alten Vase. Nur noch das Sahnekännchen. Dann war alles perfekt. 
Jetzt konnte sie kommen. Ein Blick auf die Uhr aber sagte: Noch zehn Minuten. Erich warf einen letzten Blick auf den Tisch. Da traf ihn der Blick 
seiner Frau vom Hochzeitsfoto. Hatte sie gelächelt? Eigentlich hatte sie das immer getan. Selbst wenn sie ernst in die Welt schaute, war da ein 
Lächeln hinter den Augen gewesen. So schaute sie ihn jetzt an von dem Bild. Ernst, mit einem Lächeln hinter den Augen. Als wolle sie sagen: „Na, 
Erich? Zum ersten Mal Damenbesuch, seit ich nicht mehr da bin? Endlich!“ „Weißt du noch, was wir uns damals versprochen haben?“, fragte Erich 
sie in Gedanken? „Ja, bis der Tod uns scheidet“, lächelte sie. „Aber dann doch nicht noch 20 Jahre!“ Am liebsten hätte Erich sie geküßt.
	 Da klingelte es an der Tür. Erich nahm Ilse die Jacke ab, nahm allen Mut zusammen und küßte sie mitten auf den Mund.
												                Pastorin Ute Köppen

Speeddating für Senioren
Das Glück, das Leben mit einem anderen Menschen zu teilen, ist nicht nur 
Jüngeren vorbehalten. Im Gegenteil: Im Alter schätzt man die Kostbarkeit 
dieses Geschenkes doch viel mehr.
Sie möchten jemanden kennen lernen? Einen neuen Lebenspartner, jeman-
den, der mit Ihnen ins Theater geht oder einfach nur zum Klönen?
Am 6.Oktober um 15 Uhr haben Sie die Gelegenheit dazu. 

Wie funktioniert das? Wenn Sie älter als 60 Jahre sind,  melden Sie sich in 
unserem Büro an (per Telefon 41501 oder schriftlich) und kommen am 6.Ok-
tober in unser Gemeindehaus. Dort haben Sie unter der Moderation von 
Pastorin Birgit Lunde jeweils 8 Minuten Zeit, mit einem Mann oder einer 
Frau ins Gespräch zu kommen. Erst danach entscheiden Sie, wer Ihre Kon-
taktdaten bekommen soll. Kostenbeitrag: 5 Euro © Depositphotos.com/ aletia
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Die Aktiven (Besuchskreis)
Einmal im Monat donnerstags um 15.00 Uhr treffen sich die Aktiven, die sich für ältere Menschen in der Gemeinde engagie-
ren wollen. Mit Kaffee und Kuchen. Wir freuen uns über neue Mitglieder. Auskunft erteilt Pn. Köppen ( 505 47 90

Donnerstag
20. Juli

Donnerstag
24. August

Donnerstag
21. September

Donnerstag
26. Oktober

Noch mehr ENGEL GESUCHT
Haben Sie Lust, in Ihrer Nachbarschaft Geburtstagsbriefe auszutragen oder sogar Grüße zu überbringen? Dann
sind Sie richtig bei den Aktiven: Hier treffen sich einmal im Monat am Donnerstag um 15 Uhr alle, die sich für 

ältere Menschen in der Gemeinde engagieren wollen. Bei Kaffee und Kuchen im Gemeindehaus. 

Treff 55 +
14tägig montags um 15.00 Uhr im Gemeindehaus. Auskunft erteilt Frau Dresler ( 940 24 85

3.Juli
17. Juli

4. September
18. September

9. Oktober
23. Oktober

14.30! Spielenachmittag mit Rheinhild Dresler und Liane Schmidt
„Wir grillen“ Sommerlicher Geburtstagsnachmittag mit Pastorin Lunde
Kaffeetrinken im Café Rose mit Liane Schmidt und Rheinhild Dresler 
Pastor Touché zeigt Bilder von seiner Reise
Oktoberfest mit Rheinhild Dresler und Liane Schmidt
Nachmittag mit Pastorin Ute Köppen
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Jana Frank, Leonie Beiling, Julina Arf, Annika Thomsen, Bjarne Friedrichsen, Geeske Nonn, Hauke Beierdörffer, Merle 
Krause, Jan Rieck-Blankenburg, Darleen Meiske, Paul Eichhorn, Ajike Ovia, Nicklas Knuth. Pastor Christoph Touché.

Foto: Thies Schöning

Danke für den schönen Konfirmationsgottesdienst am 7. Mai und besonders für die musikalische Beglei-
tung durch das Nonn-Trio und die Kantorei St. Petri. 

Ebenfalls am 7. Mai wurde Anna-Sophie Lautenschlager im Gemeindezentrum Fruerlund konfirmiert.
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Du möchtest konfirmiert werden?
•	 Du willst mit anderen Jugendlichen „Kirche“ kennenlernen?
•	 Du hast Lust, in der Kirche Verstecken zu spielen oder einmal dort zu 

übernachten?
•	 Du möchtest die Religionen in Flensburg verstehen?
•	 Du bist ungefähr 12 Jahre alt?

Dann melde dich an:
Im Kirchenbüro zu den Öffnungszeiten. Bitte bringe deinen Ausweis und 
wenn Du getauft bist, auch deine Taufurkunde (Taufdatum und -spruch) 
mit.

Das Angebot ist:  Eine Stunde wöchentliches Treffen am Dienstag, 17 - 18 
Uhr, einige Ausflüge, Mitmachen bei Gottesdiensten usw.  Start:  Dienstag, 
der 12.September 2017.

Informationsabend: Am Dienstag 5. September 2017 
um 17 Uhr bist du  - mit deinen Eltern -  eingeladen in die 
St. Petri-Kirche. Pastor Touché erzählt, was Konfirman-
den-Unterricht ist. Alle Fragen sind willkommen.

Der Begrüßungsgottesdienst findet am 24. September 
2017 um 10 Uhr statt. Die Konfirmation wird an einem 
Sonntag nach Ostern 2019 stattfinden.
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Auszeit auf Rømø
Auch in diesem Jahr fahren wir wieder übers Wo-
chenende nach Rømø ins Freizeitheim. Wir können 
dort abschalten, die Ruhe genießen, uns treiben 
lassen, lange Spaziergänge unternehmen und die 
Insel genießen. Bei den gemeinsamen Mahlzeiten 
ist auch immer viel Zeit für ausgiebige Gespräche. 

Wir, das sind Frauen zwischen 40-60 Jahren aus der 
St. Petri Gemeinde.

Kennen gelernt haben wir uns in den damaligen 
Krabbel-, und Bastelgruppen von St. Petri. 1999 
sind wir das erste Mal zur Erholung nach Rømø ge-
fahren und weil es uns so gut getan hat...  jedes Jahr 
wieder. 

Außerdem treffen wir uns 2 - 4 Mal im Jahr zum Vor- und 
Nachbereiten in gemütlicher Runde. 

Wir sind keine geschlossene Runde. Wenn ich Ihr Interes-
se geweckt habe, dann rufen sie mich an.

Viele Grüße
Gabriele Schudwitz    

Tel:  0461- 44614 

Fotos: Gaby Schudwitz
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Kirche mit Kindern im Gemeindehaus
Seit 2014 gehört der Kindergottesdienst 
zum Angebot der Offenen Ganztagsschule 
der Schule Ramsharde. Das heißt, dass wir 
verbindlich für die Kinder da sind und sich 
die Kinder über die Schule anmelden kön-
nen. 

Wir freuen uns, dass dieses Angebot wahr-
genommen wird. Alle anderen Kinder sind natürlich auch herz-
lich eingeladen. Sie können einfach mittwochs um 15.00 Uhr 
in das Gemeindehaus Bau’er Landstraße 17 kommen.

Mini-Club
Hier treffen sich jeden Donnerstag von 9.30 - 11.00 Uhr Mütter, 
Väter, Großeltern mit ihren Kindern im Alter von 1,5 bis 3 Jahre. 
Die Kinder knüpfen die ersten Freundschaften und es werden 
u. a. Lieder gesungen und gebastelt. Natürlich gibt es auch 
hier ein gemeinsames Frühstück und ausreichend Zeit und 
Gelegenheit zum Klönen.

Krabbelgruppe
Wir treffen uns regelmässig jeden Dienstag von 9.30 - 11.00 Uhr. 
Mütter, Väter und auch Großeltern sind herzlich willkommen  
mit ihren Kindern im Alter von 0 bis 1½ Jahre zum Basteln, 
Frühstücken, Fingerspiele einüben oder einfach nur zum Klönen 
und Erfahrungsaustausch.

Haben Sie ein Kind im Alter von 0 bis 3 Jahren? Dann sind Sie herzlich eingeladen: 

In beiden Gruppen sind wieder Plätze frei. Anmeldungen bitte telefonisch bei Tina Möller-Brettel (0175- 700 11 15 

Nach dem Qualitätscheck durch Tina können die Kleinen ausgiebig im Bälle-
bad toben :)



Jahreslosung 2017
Gott spricht: Ich schenke euch ein 
neues Herz und lege einen neuen Geist 
in euch. 
			   Hesekiel 36,26

Monatsspruch Juli 2017
Ich bete darum, dass eure Liebe immer 
noch reicher werde an Erkenntnis und 
aller Erfahrung.       	   Phil 1,9

Monatsspruch August 2017
Gottes Hilfe habe ich erfahren bis zum 
heutigen Tag und stehe nun hier und 
bin sein Zeuge bei Groß und Klein.
                            	 Apg 26,22

Monatsspruch September 2017
Und siehe, es sind Letzte, die werden 
die Ersten sein, und sind Erste, die wer-
den die Letzten sein.  	  Lk 13,30

Monatsspruch Oktober 2017
Es wird Freude sein vor den Engeln 
Gottes über einen Sünder, der Buße 
tut.		               Lk 15,10

 Wenn das Geld nicht reicht 	 	 	 	         	 	    	         Aus den Nachbargemeinden

Finanzen 
Schuldnerberatung Diakonisches Werk 
Johanniskirchhof 19
( 4 80 83 14

Ämterlotsin
Haben Sie Probleme mit
Hartz IV | Kindergeld | Wohngeld | Schwerbehinderten 
Ausweis?

Mein Name ist Liane Schmidt. 
Ich habe selbst jahrelange Erfahrung mit diesen Fragen. 
Gern helfe ich Ihnen, einen angemessenen Antrag zu 
stellen. Sie erreichen mich unter: 
( 0162-1960037

Mittagstisch für 1 Euro 
bei der "Haltestelle Sponte Nord", Apenrader Straße 30 
Samstags 13.00 - 14.00 Uhr.
Vorher 11.00 - 13.00 Uhr Kinder-Kleiderkiste
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 Wenn das Geld nicht reicht 	 	 	 	         	 	    	         Aus den Nachbargemeinden

Kirchengemeinde Harrislee

Die Har‘lee Gospel Singers proben donnerstags um 20.00 
Uhr im Gemeindehaus und sind offen für neue Mitglieder.
Kontakt: Jürgen Wittmaack (9094532

Konzert Orgel und Trompete
Am 28. Juli um 19.30 Uhr spielen Uwe Komischke, Trom-
pete, und Thorsten Pech, Orgel, Werke des Barock in der 
Versöhnungskirche.

Seit 1991 musizieren der Solotrompeter Uwe Komischke 
(inzwischen Professor für Trompete an der Hochschule 
für Musik „Franz Liszt“- Weimar) und  der Wuppertaler 
Konzertorganist und Leiter des Düsseldorfer Bachvereins 
Thorsten Pech zusammen. In den inzwischen 25 Jahren des 
regelmäßigen Konzertierens beider Künstler führten Kon-
zertreisen durch ganz Europa und nach Japan.  

Lassen Sie sich begeistern von festlich barocker Strahlkraft 
der hohen Bach-Trompete wie auch vom stimmungsvoll 
weichtönenden Corno da caccia. Der Eintritt ist frei.

Feste der Religionen

Wir wünschen der Jüdischen Gemeinde „Frohes Fest“ an ihren 
Feiertagen:
21.09.17	 Neujahr (Rosch Ha Schana) 2017 das Jahr 5778 
nach der Schöpfung der Welt, das jüdische Jahr beginnt jedes Jahr 
8-19 Tage verschieden.
30.09.17  	 Jom Kippur:  Fest der Versöhnung und Fastentag

05.-10.10.17  	 Sukkot: „Laubhüttenfest“ Wir sind unterwegs...

Wir wünschen den orthodoxen Christen aus Syrien Russland 
und Griechenland ein gesegnetes Fest des Heiligen Petrus und 
Paulus am 12. Juli.

Wir wünschen allen Muslimen gesegnetes Opferfest.
22.09.17             Neujahr: 2017 das Jahr 1439 nach dem Auszug 
Mohammeds aus Mekka nach Medina.   
02.-04.09.2017  „Opferfest“: Gedenken an die Treue Ibrahims 
(Abraham) gegenüber Gott



Aus der Region
 Was tun im Trauerfall?	 	 	 	 	 	 	 	 	    Aus dem Kirchenbuch

Manchmal geschieht es ganz plötzlich, manchmal können wir uns darauf vorbereiten: Jemand in der Familie ist gestorben und 
nun soll man eine Beerdigung organisieren. Eigentlich ist man so traurig, dass man an solche Dinge gar keine Gedanken ver-
schwenden will, aber es muss trotzdem getan werden.
Wir als Gemeindepastorinnen und -pastoren möchten Sie in dieser Situation so gut wie möglich unterstützen, damit es ein guter 
Abschied vom geliebten Menschen werden kann. Bitte sprechen Sie uns an!

Seelsorgerliche Begleitung:
Auch schon, wenn ein Angehöriger schwer erkrankt ist, kommen wir zu Ihnen nach Hause oder ins Krankenhaus. Wir können 
mit Ihnen beten, singen, schweigen oder hören uns einfach Ihre Sorgen an. Es ist auch möglich, noch einmal das Abendmahl zu 
feiern.

Aussegnung:
Wenn ein nahestehender Mensch gestorben ist, gibt es die Möglichkeit, am Sterbebett eine kurze Andacht zu halten, in der dem 
Verstorbenen ein Segen mit auf seinen letzten Weg gegeben wird. Gerade, wenn man einen Menschen lange gepflegt hat, ist 
das ein guter Schritt auf dem Weg des Abschieds. Sich noch einmal im engsten Kreis um den Menschen zu versammeln, ihn noch 
einmal zu sehen, eine Kerze zu entzünden, zu trauern, kann sehr tröstlich sein. Wir kommen zu Ihnen nach Hause oder in das 
Krankenhaus. Es ist auch möglich, eine Aussegnung am offenen Sarg zu gestalten.

Trauerfeier und Beerdigung:
Wenn in Ihrer Familie ein Trauerfall eingetreten ist, dann müssen Sie nicht warten, bis der Bestatter uns anruft. Sie dürfen gern 
auch selbst Kontakt zu uns aufnehmen. Es ist immer möglich, einen Termin für die Trauerfeier und Beerdigung zu finden. 
Die Kirche steht Ihnen für die Trauerfeier selbstverständlich zur Verfügung.
Wenn es nur wenige Angehörige gibt, können wir gemeinsam auch Formen finden, die einen kleinen, kostengünstigen, aber 
trotzdem würdigen Rahmen für die Trauerfeier bieten.

Welche Kosten entstehen?
Alles, was wir Pastoren oder die Kirchengemeinde im Trauerfall tun, haben Sie bereits mit Ihren Kirchensteuern bezahlt. Für die 
Beerdigung, Aussegnung oder die Nutzung der Kirche fallen von unserer Seite keine Kosten an.

Sie möchten für Ihren eigenen Tod vorsorgen?
Bitte sprechen Sie uns an, wenn Sie schon zu Lebzeiten einige Dinge klären und festlegen möchten. Wir helfen gerne, sich über 
eine würdige und für Sie stimmige Trauerfeier Gedanken zu machen. Das gilt gerade auch, wenn Sie schon wissen, dass das So-
zialamt die Kosten übernehmen wird. 
Es ist wichtig, dass Sie schriftlich festlegen, wenn Sie keine Feuerbestattung wünschen. Wir helfen Ihnen gerne dabei.



 Was tun im Trauerfall?	 	 	 	 	 	 	 	 	    Aus dem Kirchenbuch

Bestattungen
Karin Bestek
im Alter von 74 Jahren		   	 Römer 14,7+8
Brunhilde Dorenkamp
im Alter von 77 Jahren			   Joh 14,19
Holger Sawatzki
im Alter von 63 Jahren			   Jes 55,8-9
Reinhold Fröhlich
im Alter von 85 Jahren			   1. Kor 13,13
Lucie Lecke
im Alter von 97 Jahren			   Ps 103,2
Annegretel Schubert
im Alter von 82 Jahren			   Ps 31,6
Christa Streichhahn
im Alter von 62 Jahren			   Mt 14,13ff
Reingard Wittwer
im Alter von 89 Jahren			   Joh 14,19
Margret Nilsson
im Alter von 72 Jahren			   Jes 52,8
Renate Sörnsen
im Alter von 67 Jahren			   EG 65,1
Thea Sörensen
im Alter von 82 Jahren			   Ps 73,23+24 
Stephan Ivers
im Alter von 46 Jahren			   Ps 23

Taufen
Julian Christian Kusche		  Ps 91,11
Lucas Berndt			   Ps 23, 3+4
David Jonathan Ohm		  1. Timotheus 6,12
Marvin Ohrt			   Joh 3,36a
Luca Koziol			   Ps 91,11
Marlon Werner Hamdorf		 Apostel 18,9b-10a
Leonie Emilia Hamdorf		  Ps 121,7
Roholla Hatami			   Jes 35, 3+4a
Luis Kiano Hofrage		  Ps 36,10

Wenn Sie einen Todesfall in der Familie haben, rufen Sie 
gerne zuerst bei uns Pastoren an. Wir helfen Ihnen gerne 
weiter! In der St. Petri Kirche: Aufgang zur Kanzel 



Küster und Hausmeister
Frank Suckow
( 0461 - 4 15 01 (Kirchenbüro)

Kirchenbüro St. Petri 
Gemeindesekretärin
Alexandra Fröhling
Bau‘er Landstraße 17
24939 Flensburg
( 0461 - 4 15 01
6 0461 - 4 15 14
kirche@stpetri.kkslfl.de
www.stpetri.kkslfl.de

Bürozeiten:
dienstags 	 10.00 -12.00 Uhr
donnerstags 	 10.00 -15.00 Uhr
freitags 		 10.00 -12.00 Uhr

Pastorin Ute Köppen
( 0461 - 505 47 90
pastorinkoeppen@stpetri.kkslfl.de

Pastorin Birgit Lunde
( 0461 - 978 98 37 
pastorinlunde@stpetri.kkslfl.de

Pastor Christoph Touché
Im Tal 17
( 0461 - 4 18 68
pastortouche@stpetri.kkslfl.de

Erzieherin
Tina Möller-Brettel
Kindergruppen
( 0175  - 700 11 15

Senioren
Rheinhild Dresler
( 0461 - 940 24 85
redre64@googlemail.com

Liane Schmidt
( 0162 - 196 00 37
lianeschmidt2210@hotmail.de
Ämterlotsin

   Mitarbeiter und Gruppen in St. Petri	 	 	 	 	 	 	 	

Foto-AG
14tägig von 19.30 bis 21.00 Uhr 
Herr Eske ( 4 58 10

Kantorei
mittwochs 19.30 bis 21.00 Uhr 
Herr Deutschmann
( 3 55 09

Jugendkirche Flensburg
Saskia Behrmann
( 0461  - 50 30 982

Spendenkonto
Empfänger: Kirche
IBAN: DE49 2175 0000 0000 0688 88  
BIC: NOLADE21NOS
VWZ: St.Petri

Sprechzeiten der Pastoren nach Vereinbarung.


